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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 29.09.2014 

 
 

 

Niederschrift 

42. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 25.09.2014 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Karlheinz Müller  

Stellvertretender Ausschussvorsitzender 
Herr Heiko Handschuh anwesend ab 20:50 Uhr 

Ausschussmitglied 
Herr Martin Kleine  
Herr Norbert Knöll  
Herr Klaus Scheuermann  

Stellvertretendes Mitglied 
Herr Gerhard Dubrau Vertreter für Herrn Schröbel 
Frau Christiane Roelle Vertreterin für Herrn Flöter 

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau anwesend ab 20:15 Uhr 

Magistrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Richard Fikar  
Frau Renate Filip  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Ausländerbeirat 
Herr Kemal Kayurtgan  
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Verwaltung 
Herr Ingo Huber  
Herr Bernhard Müller  
Frau Susanne Schübler  

Schriftführerin 
Frau Doreen Zeller  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 
Herr Christian Flöter Vertreterin Frau Roelle 
Herr Oliver Schröbel entschuldigt, Vertreter Herr Dubrau 
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karl Dörr  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Sven Blümlein  
Herr Karl-Heinz Dührig  
Herr Karl-Heinz Jung  

Stellvertretender Fraktionsvorsitzender 
Herr Matthias Kreh  

Magistrat 
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Horst Engelhardt  
Herr Alois Macht  
Frau Ursula Münch  
Herr Reinhold Ritter  

Frauenbeauftragte 
Frau Monika Achtmann  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:10 Uhr 
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Tagesordnung: 
42. Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
25.09.2014 
 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Einwendungen gegen die Niederschrift vom 17.07.2014 
  
 3.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Magistrates 
  
 4.  2. Budgetbericht 2014 der Stadt Groß-Umstadt 
  
 5.  Jahresabschluss 2008 der Stadt Groß-Umstadt 
  
 6.  Beratung der Tagesordnung der 30. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 09.10.2014 in der Mehrzweckhalle in Wiebelsbach 
  
 7.  Anregungen und Mitteilungen 
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Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 Ausschussvorsitzender Müller eröffnet die 42. Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingela-
den wurde und Beschlussfähigkeit besteht.  
 
Er begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, Bürgermeister Rup-
pert, die Vertreter des Magistrates, den Seniorenbeiratesvorsitzenden 
Dahrendorf und den Vertreter des Ausländerbeirates Kayurtgan sowie 
von der Verwaltung Herrn Huber, Frau Schübler und Herrn Müller. 
 

  
Zu TOP 2 Einwendungen gegen die Niederschrift vom 17.07.2014 
  
 Zum Protokoll der 41. Sitzungen vom 17.07.2014 liegen keine Einwen-

dungen vor. 
 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Magistrates 
  
 Ausschussvorsitzender Müller erinnert die Ausschussmitglieder an den 

Termin des IFAK am 30.09.2014 um 17:30 Uhr im Rathaus.  
 
Bürgermeister Ruppert macht auf die Mitteilungsvorlage der Zielen und 
Kennzahlen für den Haushalt 2015/2016 des Fachbereichs 2 aufmerk-
sam, welche Herr Huber den Ausschussmitgliedern zur Kenntnisnahme 
ausgeteilt hat.  
 
Des Weiteren spricht Bürgermeister Ruppert die wiederkehrenden 
Straßenbeiträge an.  
Da die Grenze zwischen Groß-Umstadt und Richen inzwischen über-
gangslos verläuft, sollen beide Gebiete zusammengelegt werden. 
 
Bürgermeister Ruppert erläutert erneut, dass künftig alle Einladungen 
elektronisch versendet werden und die dazugehörigen Anlagen in Ses-
sionNet zu finden sind. Die Vorraussetzung für die elektronische Einla-
dung ist, dass die Mitglieder die Einverständniserklärung unterschrie-
ben im ParlBüro abgeben. 
 

  
Zu TOP 4 2. Budgetbericht 2014 der Stadt Groß-Umstadt 
  

Herr Huber erläutert ausführlich den 2. Budgetbericht 2014 der Stadt 
Groß-Umstadt und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 

 Der Haupt- und Finanzausschuss sowie der Magistrat der Stadt Groß-
Umstadt sind gemäß § 28 Abs. 1 GemHVO mehrmals jährlich über den 
Stand des Haushaltsvollzugs zu unterrichten. 
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Wird per E-Mail nachgereicht 

 2. Budgetbericht 2014 der Stadt Groß-Umstadt 
 

 zur Kenntnis genommen 
 

  
Zu TOP 5 Jahresabschluss 2008 der Stadt Groß-Umstadt 
  

Bürgermeister Ruppert erläutert ausführlich den Jahresabschluss 2008 
der Stadt Groß-Umstadt und beantwortet die Fragen der Ausschuss-
mitglieder. Weitere Fragen werden in der nächsten Stadtverordneten-
versammlung besprochen.  
 

  
Zu TOP 6 Beratung der Tagesordnung der 30. Sitzung der Stadtverordne-

tenversammlun g am 09.10.2014 in der Mehrzweckhalle in Wie-
belsbach 

  
 Es werden die Punkte 3,7,8,9,10 behandelt.  

 
Zu TOP 3: Hauptsatzung der Stadt Groß-Umstadt 
Neufassung unter Einbeziehung der Möglichkeit der Öffentlichen 
Bekanntmachung im Internet 
 
Der Punkt 3 wird am kommenden Dienstag den 30.09.2014 im IFAK 
besprochen. Daher wurde über die Beschlussvorlage nicht abgestimmt. 
 
Zu TOP 7: Neuwahl des stellvertretenden Ortsgerichtsvorstehers 
für den Ortsgerichtsbezirk Groß-Umstadt II – Wiebelsbach und 
Heubach 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Jastimmen 
 
Zu TOP 8: Wahl eines Nachrückers in die Herbstmarktkommission 
 
Ab dem Punkt 8 war stellvertretender Ausschussvorsitzender Hand-
schuh anwesend. 
Ausschussvorsitzender Müller liest den Beschlussvorschlag vor und 
lässt hier drüber abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Jastimmen  
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Zu TOP 9: Öffentlich-rechtliche Vereinbarung – Zentrale Auftrags-
vergabestelle 
Beschlussfassung zum Angebot des Landkreises Darmstadt-
Dieburg 
 
Bürgermeister Ruppert erläutert den Punkt 9 und teilt mit, dass der Ma-
gistrat bereits zugestimmt hat. Die Submissionsstelle, welche bisher 
das ParlBüro war, wird künftig nur noch freihändige Vergaben machen. 
Die Submissionen werden an den Landkreis abgegeben, hierbei geht 
es um die Gefahr fehlerhafte Ausschreibungen und Vergaben zu min-
dern, daher soll die Verantwortung an den Landkreis Darmstadt-
Dieburg abgegeben werden. 
Aus Gründen der Konsolidierung fordert Herr Scheuermann eine Dar-
legung der Verwaltung an, wie Stunden im ParlBüro eingespart werden 
können.  
Ausschussvorsitzender Müller liest den Beschlussvorschlag vor und 
lässt hier drüber abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Jastimmen, 0 Neinstimmen, 1 Enthaltung  
 
Zu TOP 10: Jahresabschluss 2008 der Stadt Groß-Umstadt 
 
Es besteht im Ausschuss Konsens darüber, dass zu dem Punkt 10 kei-
ne Beschlussempfehlung für die Stadtverordnetenversammlung abge-
geben wird.  
 

  
Zu TOP 7 Anregungen und Mitteilungen 
  
 Herr Dr. Roth ist der Meinung, dass die Verträge zum Bahnhofsgelände 

auch der Stadtverordnetenversammlung hätten vorgelegt werden müs-
sen. 
Bürgermeister Ruppert bittet Herrn Dr. Roth diesbezüglich einen Ter-
min mit Herrn Müller von der Verwaltung zu machen. 
 

 
 
 
 
Karlheinz Müller 
Ausschussvorsitzender  
 

Doreen Zeller 
Schriftführerin 
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